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Der vorliegende Rechenschaftsbericht ist beim
Bundestagspräsidenten eingereicht und wird im April
2005 als Bundestagsdrucksache veröffentlicht.   

Es sei daran erinnert, dass dieser Bericht von über
2500 ehrenamtlichen Orts- und KreiskassiererInnen,
sowie den SchatzmeisterInnen und Finanzreferen-
tInnen auf Landes - und Bundesebene erstellt wurde. 

Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank für diese Arbeit.

Zum Ende des Jahres hat die Partei ein Vermögen
von 20,84 Millionen Euro.  Das Vermögen hat damit
nach einem Verlust von 3,8 Mio Euro im Jahr 2002
um 3,4 Mio Euro zugenommen.  Die Bundespartei
hat aufgrund der Einmalzahlung aus 1999 ein
Reinvermögen von 1.5 Mio Euro. Auf Landes – und
Kreisebene ist das Vermögen auf 19.3 Mio Euro –
oder um etwa 1,4 Mio Euro angestiegen. Die
Landesverbände mussten ein leichtes Minus von
517.000 Euro hinnehmen. Die Kreisverbände
konnten ihr Vermögen um knapp 2 Mio Euro
steigern.    

Grafik Vermögen

Das Vermögen der Partei ist damit wieder auf einem
Stand der vergleichbar mit den Jahren vor 1998 ist.
So hatten wir Ende 1998 noch 22 Mio. Euro  und
1994 21,5 Mio Euro.   

Das
Vermögen ist
im Jahr 2003
um 3.4 Mio
Euro
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Die Gesamtpartei von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN
hat im Jahr 2002 insgesamt 22.8 Mio Euro
ausgegeben.
Bei Gesamteinnahmen von 26.2 Mio Euro wurde das
Vermögen um 3.4 Mio Euro erhöht.

Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2002 sind die Ein-
nahmen beinahe konstant geblieben – Hauptgrund
ist allerdings die Nachzahlung aus der staatlichen
Grundfinanzierung 1999.  Die Eigeneinnahmen sind
gefallen, da im Wahljahr 2002 wie üblich höhere
Spenden zu verzeichnen waren. Dies gilt
insbesondere für die Spenden von Unternehmen.
Im Vergleich zu 1998  sind die Einnahmen immer
noch weit geringer  (29 Mio Euro).

 
Ein Großteil der SpenderInnen sind grüne Mitglieder
in den Parlamenten auf Orts und Kreisebene, sowie
in den Landtagen, im Bundestag und im
Europaparlament. Nachdem der Bericht jetzt erstmals
die Sonderbeiträge getrennt ausweist, ist die Zahl 

 

Die Eigenein-
nahmen sind
gefallen 

Die staatliche
Finanzierung
beträgt 41%
der grünen
Einnahmen 

2002 2003 Veränderung
Beiträge und Spenden 13.538 12.958 -580
Spenden von Unternehmen 1.055 279 -775
Habenzinsen 303 262 -41
Veranstaltungen 1.975 1.038 -937
staatliche Grundfinanzierung 8.705 10.757 + 2.051
Sonstige Einnahmen 758 883 + 125

Summe der Einnahmen 26.334 26.178 -156

Personalausgaben 7.313 7.406 + 93
Lfd Gesch. 4.255 4.571 + 316
Gremien 6.220 6.388 + 168
Öffentlichkeit/Wahlen 11.329 3.076 -8.253
Zinsen 515 552 + 37
Sonstige 481 788 + 307

Summe der Ausgaben 30.113 22.781 -7.332

Vermögensänderung -3.779 + 3.397

Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN        2003 - 
2002 in T€
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auch nachvollziehbar. Von den 12.9 Mio Euro
kommen 4.47 Mio Euro von MandatsträgerInnen.
3 Mio Euro hiervon werden auf kommunaler Ebene
eingezahlt. 

Die staatliche Finanzierung war in 2003 in etwa in
der gleichen Höhe wie in 2002. Aufgrund der
Europawahlergebnisse haben wir in 2004 deutlich
höhere Einnahmen aufgrund des deutlich höheren
Stimmenkontos.

Wir haben in 2003 endlich wieder im Saldo Mit-
glieder hinzugewonnen, so ist der aktuelle Stand zum
31.12.2003 44.052. 
Insgesamt haben wir zum Ende des Jahres 2003 aber
immer noch etwa 7.700 Mitglieder weniger als Ende
1998. Das macht etwa 16% aus. Dabei ist jedoch zu
berücksichtigen, dass wir in der gleichen Periode eine
größere Zahl von Neumitgliedern aufgenommen
haben. 

Wie sieht es bei den Konkurrenten aus?
Die FDP hat 1.600 Mitglieder im Saldo verloren.. Die
SPD hat sogar 45.000 Mitglieder weniger als Ende
des Jahres 2002 – nach vorherigen Verlusten von
23.000. Die CDU hat im Saldo 8.500 Mitglieder
weniger – nach Verlusten in 2002 von 8.400
Mitgliedern.
( entnommen einer dpa Meldung im Frühjahr 2004 )  

 

Vom Staat
erhielten wir
2003 8.6 Mio
Euro zzgl 2.1
Mio Euro aus
1999

Die Zahl der
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– aber nur
leicht -
zugenommen
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Bei der staatlichen Grundfinanzierung wird die
Einnahme aufgrund der Reform des Parteiengesetzes
dort verbucht, wo sie endgültig verbleibt. Aus diesem
Grunde sind die Einnahmen bei den Gliederungen an
dieser Stelle höher als im Vorjahr. Im Gegenzug sind
die Zuschüsse von Gliederungen geringer.   

Die Entwick-
lung der
Einnahmen
nach Gliede-
rungen

Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2002 - 2003 in T€
Kreis- und Ortsverbände

2002 2003 Veränderung
Beiträge und Sonderbeiträge 5.103.010 5.386.037 + 283.027
Spenden 3.589.568 2.739.562 -850.006
Spenden von Unternehmen 179.699 45.723 -133.976
Habenzinsen 133.667 68.312 -65.355
Veranstaltungen 314.403 236.798 -77.605
Sonstige Einnahmen 371.516 513.856 + 142.340
Zuschüsse von Gliederungen 2.996.691 3.346.319 + 349.628

Summe der Einnahmen 12.688.554 12.336.607 -351.947

Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2002 - 2003 in T€
Landesverbände

2002 2003 Veränderung
Beiträge und Sonderbeiträge 2.399.594 2.427.604 + 28.010
Spenden 329.028 253.279 -75.749
Spenden von Unternehmen 127.332 68.881 -58.451
Habenzinsen 155.078 114.595 -40.482
Veranstaltungen 224.166 426.927 + 202.761
staatliche Grundfinanzierung 1.159.442 4.440.080 + 3.280.638
Zuschüsse von Gliederungen 5.442.808 452.092 -4.990.716
Sonstige Einnahmen 237.103 183.879 -53.225

Summe der Einnahmen 10.074.551 8.367.336 -1.707.215

Einnahme - Ausgabe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 2002 - 2003 in T€
Bundesverband

2002 2003 Veränderung
Beiträge und Sonderbeiträge 1.807.903 1.989.173 + 181.270
Spenden 308.525 162.423 -146.103
Spenden von Unternehmen 747.687 164.651 -583.036
Habenzinsen 14.334 79.341 + 65.007
Veranstaltungen 1.436.213 375.208 -1.061.005
staatliche Grundfinanzierung 7.545.868 4.496.315 -3.049.553
Zuschüsse von Gliederungen 368.850 25.125 -343.725
Sonstige Einnahmen 149.594 185.715 + 36.121

Summe der Einnahmen 12.378.974 7.477.949 -4.901.025
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Die Ausgaben
sind um 7.3
Mio Euro
gefallen  

Kreis- und Ortsverbände 2002 2003 Veränderung

Personalausgaben 2.074.971 1.992.561 -82.410
Lfd Gesch. 2.430.648 2.506.973 + 76.325
Gremien 3.047.178 2.844.634 -202.544
Öffentlichkeit/Wahlen 5.153.772 1.680.513 -3.473.259
Zinsen 69.508 77.244 + 7.736
Sonstige 231.148 191.271 -39.877
Zuschüsse an Gliederungen 1.009.443 1.083.638 + 74.195

Summe der Ausgaben 14.016.668 10.376.834 -3.639.834

Veränderung des Vermögens -1.328.114 + 1.959.772

Landesverbände 2002 2003 Veränderung

Personalausgaben 3.355.096 3.528.049 + 172.953
Lfd Gesch. 1.254.608 1.519.553 + 264.945
Gremien 1.506.715 1.737.222 + 230.507
Öffentlichkeit/Wahlen 1.496.661 898.591 -598.070
Zinsen 67.426 92.357 + 24.931
Sonstige 128.939 407.086 + 278.147
Zuschüsse an Gliederungen 2.626.599 701.719 -1.924.880

Summe der Ausgaben 10.436.044 8.884.576 -1.551.468

Veränderung des Vermögens -361.494 -517.240

Bundesverband 2002 2003 Veränderung

Personalausgaben 1.882.766 1.885.693 + 2.927
Lfd Gesch. 569.738 544.593 -25.145
Gremien 1.666.112 1.805.870 + 139.758
Öffentlichkeit/Wahlen 4.678.665 496.640 -4.182.025
Zinsen 377.604 382.118 + 4.514
Sonstige 121.034 190.008 + 68.974
Zuschüsse an Gliederungen 5.172.307 217.862 -4.954.445

Summe der Ausgaben 14.468.226 5.522.783 -8.945.443

Veränderung des Vermögens -2.089.252 + 1.955.166
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Für Personal ist in 2003 in etwa der gleiche Betrag
gezahlt worden wie im Jahre 2002.
Die Bundespartei hat neben den 25 Angestellten in
der Bundesgeschäftsstelle 6 professionalisierte Bun-
desvorstandsmitglieder. Die Kosten für diese 31 Per-
sonen betragen wie im Vorjahr insgesamt 1,89 Mio
Euro. 
Die Landesebene schlägt mit insgesamt 3,5 Mio Euro
zu Buche.  
Weitere 2 Mio Euro werden für die MitarbeiterInnen
in den Kreisbüros der 475 Kreisverbände gezahlt.

Die Ausgaben für Wahlen sind nach dem
kostenintensiven Wahljahr 2002 um  8.2 Mio Euro
gefallen.

Die Besitzposten der GRÜNEN:

Neben der Bundespartei mit der Bundesgeschäfts-
stelle in Berlin - Mitte verfügen die Landesverbände
Baden – Württemberg, Brandenburg, Nordrhein–
Westfalen, Niedersachsen und Schleswig – Holstein
über Eigentum an Haus – und Grundvermögen.
Insgesamt 11.3 Mio Euro an Immobilienwerten sind
vorhanden. Liquide Mittel auf den Bankkonten sind
mit 16.3 Mio Euro um weitere 4 Mio Euro ange-
stiegen. Hiervon liegt allerdings der größte Teil bei
Landes – und Kreisverbände, und zwar 14 Mio Euro.

Die Partei
verfügt über
ein Reinver-
mögen von
insgesamt
20.9 Mio Euro
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Kreisverbände
Landesverbände
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Bilanz
Kreisverbände

Bilanz
Landesver-
bände

Bilanz
Bundes-
verband

Kreis- und Ortsverbände 2002 2003 Veränderung
Grundbesitz 0 0 + 0
Büroausstattung 178.375 129.240 -49.135
Finanzanlagen 359.201 137.000 -222.201
Forderung Gliederungen 2.650.879 3.355.992 + 705.113
Geldbestände 7.655.136 8.981.870 + 1.326.734
Sonstige 332.187 325.002 -7.185
Summe  Aktiva 11.175.778 12.929.104 1.753.326

Rückstellungen 35.160 30.423 -4.737
Verbindlichkeiten Kreditinstitu 9.093 4.003 -5.090
Verbindlichkeiten Gliederunge 1.110.172 967.634 -142.538
S.Verbindlichkeiten 356.407 302.325 -54.082
Summe der Passiva 1.510.832 1.304.385 -206.447

Reinvermögen + 9.664.946 + 11.624.719 1.959.773

Landesverbände 2002 2003 Veränderung
Grundbesitz 2.612.833 2.625.878 + 13.045
Büroausstattung 348.633 289.541 -59.092
Finanzanlagen 280.267 176.815 -103.452
Forderung Gliederungen 4.233.487 3.760.149 -473.338
Geldbestände 4.257.901 5.006.970 + 749.069
Sonstige 225.246 213.474 -11.772
Summe  Aktiva 11.958.367 12.072.827 114.460

Rückstellungen 274.996 482.453 + 207.457
Verbindlichkeiten Gliederunge 2.092.791 2.738.142 + 645.351
Kreditinstitute 845.347 841.996 -3.351
S.Verbindlichkeiten 567.582 349.825 -217.757
Summe der Passiva 3.780.716 4.412.416 631.700

Reinvermögen + 8.177.651 + 7.660.411 -517.240

Bundesverband 2002 2003 Veränderung
Grundbesitz 8.654.702 8.724.403 + 69.701
Büroausstattung 357.784 343.377 -14.407
Finanzanlagen 14.812 14.812 -0
Forderung Gliederungen 139.631 384.860 + 245.229
Geldbestände 129.308 2.309.531 + 2.180.223
Forderungen staatliche Mittel 935.918 0 -935.918
Sonstige 762.777 516.910 -245.867
Summe  Aktiva 10.994.932 12.293.892 1.298.960

Rückstellungen 31.052 9.000 -22.052
Verbindlichkeiten Gliederungen 3.821.034 3.795.225 -25.809
Kreditinstitute 7.038.578 6.722.875 -315.703
S.Verbindlichkeiten 497.455 204.812 -292.643
Summe der Passiva 11.388.119 10.731.912 -656.207

Reinvermögen -393.187 + 1.561.980 1.955.167
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Staatliche Finanzierung

Im letzten Jahr wurden an Grüne insgesamt 8.6 Mio
Euro staatliche Mittel ausgezahlt. 7.45 Mio Euro
gingen an die Bundespartei, 1.16 Mio Euro direkt an
die Landesverbände aufgrund der Landtagswahler-
gebnisse. Darüberhinaus erhielt die Partei eine
Nachzahlung aus 1999 in Höhe von 2.1 Mio Euro
gutgeschrieben. 
 
Die Bundespartei hat 70% der Mittel, die direkt an
die Bundespartei gezahlt worden sind, - dies
entspricht knapp 5 Mio Euro  - an die Landes- und
Kreisverbände ausgezahlt.
Insgesamt verblieben damit 2.49 Mio Euro, das sind
27,8% aus der gesamten staatlichen Finanzierung,
beim  Bundesverband.

Der Bundesverband zahlte an die Landesverbände im
Jahr 2003 insgesamt 5 Mio Euro aus der staatlichen
Grundfinanzierung. Im Gegenzug erhielt der Bundes-
verband von den Kreisverbänden 1.35 Mio Euro aus
Mitgliedsbeiträgen.
Die Landesverbände haben 1.8 Mio Euro aus der
staatlichen Grundfinanzierung ( Bund und Land ) an
die Kreisverbände weitergegeben und erhielten von
den Kreisverbänden einen Anteil an den Beiträgen
von 1.54 Mio Euro. 

An den Beitragseinnahmen hat damit der Bundes-
verband einen Anteil von 25,4%, die Landesver-
bände nehmen 29,1% ein. Der Rest verbleibt bei den
Kreisverbänden. 

 

Parteinterner
Finanz-
ausgleich

Anteil an Mitgliedsbeiträgen 2003

Bundesverband
25,4%

Landesverbände
29,1%

Kreisverbände
45,6%
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